
Protokoll Herbstversammlung BAW 

  
Herbstversammlung Branchenverband Aargauer Wein 
 
Datum 15. November 2021 
Zeit 19.00 – 20.42 Uhr 
Ort Landgasthof Ochsen, Wölflinswil 
  
Gegenstand 
Legende: I = Information, A = Auftrag, B = Beschluss, E = Erledigt 

Art Zuständig 
Termin 

Anwesend 
60 Mitglieder und Gäste sind anwesend.  
 
Davon vom Vorstand: 
Roland Michel (Vorsitz)  RM  
Yannick Wagner YW 
Markus Fuchs MF 
Urs Gasser UG 
Michael Wetzel MW 
Pascal Furer (Protokoll) Fu 
 
Entschuldigt: Diverse Mitglieder und Gäste haben sich entschuldigt.  
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1. Begrüssung 

• RM begrüsst die Anwesenden mit einem kurzen Rückblick auf ein schwieriges 
Jahr mit viel Regen und pandemiebedingten Einschränkungen 

• Es sind verschiedene Entschuldigungen eingegangen. 
• Speziell begrüsst er die Ehrenmitglieder und Gäste – allen voran Regierungsrat 

Dr. Markus Dieth – und die Vertreter der Medien. 
• Die Traktandenliste wird genehmigt. 
• Landwirtschaftsdirektor Dr. Markus Dieth überbringt die Grüsse der Regierung 
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2. Wahl der Stimmenzähler 

• Als Stimmenzähler wird Grossratspräsident und Geschäftsführer Pascal Furer 
gewählt. 
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3. Marketing/Werbung 

• MF orientiert über die Werbetätigkeiten des Verbandes und ist froh, dass der 
Aargau mit seinen hervorragenden Weinen je länger desto bekannter wird über 
Berichte in der nationalen und internationalen Presse. Dieses Grundrauschen ist 
wichtig, wenn auch weiterhin 95% des Aargauer Weines im Aargau getrunken 
wird. 

• Aktuell/Rückblick: 
- Homepage: Wurde verbessert. Mit einem Klick kommt man auf die Betriebe 
- Unter dem Dach Schweizer Wein bzw. Deutschschweizer Wein positionieren 
wir uns 
- Preise: Diverse Winzer gewinnen Preise für ihre Weine. Nicht alles sehen wir – 
Mitglieder sollen uns ihre Erfolge melden, dann verbreiten wir sie gerne auf der 
Homepage 
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4. Budget 2022 

• MW erläutert das Budget.  
• Beiträge Einzelmitglieder Fr. 50.-, Firmen Fr. 100.- Kollektiven (Fr. 100.- + Fr. 

10.- pro 5 Mitglieder über 10), Flächenbeitrag Are Fr. 4.50 (davon Fr. 2.- an 
BDW gehen) 

• Der BDW hat – gegen die Meinung der Aargauer Delegierten – beschlossen, 
den Beitrag um Fr. 30.-/ha zu erhöhen. Diese Erhöhung wird vorerst nicht auf die 
Mitglieder abgewälzt. Entgegen dem versandten Budget erhöht sich aber der 
Betrag im Konto 4020 um Fr. 12‘000 und der Gewinn reduziert sich auf Fr. 
5‘424. 

• Ertrag Fr. 287‘400 und Aufwand Fr. 281‘976 ergeben einen Gewinn von  
Fr. 5‘424.- 

• Das Budget und die gleichbleibenden Beiträgen werden einstimmig genehmigt. 
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5. Rückblick Weinjahr/Ergebnisse Weinlesekontrolle 2019 

• YW berichtet über das abgelaufene Rebjahr: 
• Milder Winter. Februar von -15°C bis +20°C 
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Gegenstand 
Legende: I = Information, A = Auftrag, B = Beschluss, E = Erledigt 

Art Zuständig 
Termin 

• Kältester Frühjahr seit Messbeginn 
• Frostnächte Anfangs April mit Schäden bei frühaustreibenden Sorten 
• Später Austrieb, Blüte Mitte Juni bis Ende Juni mit feuchtwarmem Wetter. 

Danach wüchsige Bedingungen mit viel Niederschlag. Niederschläge 175% 
gegenüber Norm. Grosser Mehltaudruck, verstärkt teilweise durch Hagel. 

• September + Oktober: Sonnig 
• Extrem herausforderndes Rebjahr (Oidium, Peronospora). Klimatische 

Bedingungen optimal für Pilze, Parzellen teilweise nicht befharbar 
• Erntedauer 4.9. – 8.11., herausfordernde Ernte (Söndern der Mehltaubeeren). 

Haupternte ca. 27.9.-23.10. 
• Gesamternte 956 Tonnen, 62% unter dem Durchschnitt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Die Broschüre Weinlesekontrolle wird auf der Internetseite aufgeschalten 
• Termine Liebegg 

- 22.2. Pflanzenschutzmorgen 
- 8.3. Tag der Spezialkulturen 
- 5.4.: PIWI-Tagung 
- 10.6.: Staatsweinkürung 
- 12./13./14.8. Marché Concours 

6. Referat zum Thema Pflanzenschutz 

• Lina Künzler, Agroscope, referiert über das Thema Pflanzenschutz bzw. das 
schwierige Rebjahr 2021. 

• Ausblick: Austriebsspritzung (mit Netzschwefel) notwendig. Parzellen bis Blüte 
sauber halten. Befallsdruck auch bei Perenospora wird nächstes Jahr höher 
sein. 

  

7. Verschiedenes/Termine 

• Susi Steiger-Wehrli, Mitglied der CH-Berufsbildungskommission, erläutert etwas 
über die künftige  Berufsbildung. 
- Es kündigt sich eine grosse Änderung an. Verbände haben angestossen, 
Winzer und Weintechnologe zusammenzulegen. Machbarkeit wurde geprüft, 
insbesondere „3 + 1“ – ein Beruf lernen und mit einem weiteren den anderen 
Beruf zusätzlich. Nach 4 Jahren hat man somit 2 EFZ. 
- Wie der neue Beruf heissen soll, ist schwierig. Die Branche kann Ideen 
melden. 
- Susi Steiger nimmt auch andere Anregungen zur Berufsbildung gerne 
entgegen 
 

• Termine: 
• Diplomfeier Weingenuss, 23.11.21 
• Tegerfeldertagung: 4.1.22 
• Aargauer Weinmesse: 18./19.3.22, Brugg 
• Generalversammlung 31.3.22 
• Herbstversammlung 14.11.22 
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Gegenstand 
Legende: I = Information, A = Auftrag, B = Beschluss, E = Erledigt 

Art Zuständig 
Termin 

• RM dankt allen für die aktive Teilnahme und Unterstützung unserer Anliegen. 
 
 
Für das Protokoll 
 
Pascal Furer 


